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ANFRAGE 

der Abgeordneten Mag.Cordula Frieser 
und Kollegen 
an den Bundeskanzler 

betreffend Kosten des Amtskalenders 

Soeben ist im Verlag der Österreichischen Staatsdruckerei die 
neue Ausgabe des Österreichischen Amtskalenders erschienen. Bei 
vielen im Amtskalender genannten Personen sind neben Name und 
Funktion auch Titel und in- und ausländische Auszeichnungen, 
die die jeweilige Person besitzt, angeführt. So scheinen bei 
einzelnen Personen oft bis zu 31 verschiedene Auszeichnungen 
auf. Der Amtskalender erscheint jährlich. Dies bedeutet, daß 
jährlich festgestellt werden muß, ob es bei jeder im 

Amtskalender aufscheinenden Person Änderungen gegeben hat. 
Dadurch entsteht ein hoher Verwaltungsaufwand. 

Darüber hinaus weist der Amtskalender eine Fülle von Mängeln 
auf. 

So gibt der Amtskalender nach wie vor falsche Auskunft über die 
amtlichen Kfz-Kennzeichen, verschweigt die Parteizugehörigkeit 
der Regierungsmitglieder von Bund und Ländern und verzichtet 
auch dort auf die Beschreibung der Aufgabengebiete von 
Staatssekretären, wo ihnen welche von Ministern übertragen 
wurden. Die Referate der.Landesregierungsmitglieder in 
Oberösterreich und in der Steiermark fehlen nach ~ie vor, das 
Abkürzungsverzeichnis ist nach wie vor unvollständig. Daß es 
Jugoslawien in der früheren Form nicht mehr gibt, nehmen die 
Verzeichnisse der österreichischen Vertretungsbehörden im 
Ausland und der ausländischen in österreich nicht zur Kenntnis. 
Nicht herumgesprochen hat sich diese Tatsache bis auf 
Seite 945, wo "Wichtige Währungen" angeführt werden. Auch 
scheint dort der europäische ECU nicht auf, obgleich mehr und 

mehr Amtskalenderbenützer ein Anrecht darauf hätten. 
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Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den 
Bundeskanzler folgende 

Anfrage: 

1. Wie hoch ist die Auflage des Österreichischen Amtskalenders? 

2. Wie hoch sind die Kosten für die Produktion und wie hoch 
sind die Einnahmen aus Verkauf und Werbung? 

3. Warum werden im Amtskalender die von der jeweiligen Person 
getragenen Auszeichnungen angeführt? 

4. Wieviele Personen sind wie lange damit beschäftigt, 
festzustellen, welche Änderungen es jährlich im Bereich der 
Auszeichnungen bei den im Amtskalender angeführten Personen 
gibt und welche Kosten entstehen dabei? 

5. Da davon auszugehen ist, daß die Personen befragt werden 
müssen, wird um Auskunft darüber gebeten, ob die Angaben der 
Person oder der Institution, der die Person angehört, 
überprüft werden; wenn ja, wie geschieht dies? 

6. Wieviele Personen sind insgesamt mit der redaktionellen 
Herstellung des Österreichischen Amtskalenders wie lange 
beschäftigt und welche Kosten entstehen hiefür? 

7. Bis wann werden Sie die Mängel, die der Amtskalender 
aufweist, beseitigen lassen? 
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